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DEUTSCHE GESELLSCHAFT 
FÜR NUKLEARMEDIZIN e.V. 

Jahresbericht 2015  
der AG Medizinisch-technische Mitarbeiter 
der DGN 
 
1. Allgemeine Informationen 

Funktion Name 
Zugewiesener 
Verantwortungsbereich 

Datum der 
Bestellung 

Vorsitzender R. Höhne Kontaktpflege zu DVTA, 
VMTB und EANM; 
Vorbereitung und 
Organisation der MTRA-
Tagung im Rahmen der 
DGN-Jahrestagung 2016 

5. Juli 2014 

stellv. 
Vorsitzende 

A. Brunegraf Kontaktpflege zu DVTA, 
VMTB und EANM; 
Vorbereitung und 
Organisation der MTRA-
Tagung im Rahmen der 
DGN-Jahrestagung 2016 

5. Juli 2014 

Mitglied S. Biedenstein  5. Juli 2014 

Mitglied D. Burkert  5. Juli 2014 

Mitglied E. Mörl  5. Juli 2014 
 

2. Zusammenkünfte 

Veranstaltung Ort  Datum 

Sitzung im Rahmen der DGN-Jahrestagung Hannover 22. April 2015 

Mitgliederversammlung Hannover 24. April 2015 

Vorstandssitzung Göttingen 2./3. Oktober 2015 

Telefonkonferenzen   
 
3. Aktivitäten während des Berichtszeitraums 

Bereich Aktivität(en) 

Beteiligung an DGN-Veranstaltungen oder anderen 
Veranstaltungen 

Unterstützung der EANM beim Kongress 2015 in 
Hamburg durch Referenten 

Zusammenarbeit mit DGN-Gremien Organisation und Vorbereitung der MTRA-Tagung 
im Rahmen der DGN-Jahrestagung 2015, 
Hannover 
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Zusammenarbeit mit anderen (v. a. klinischen) 
Fachgesellschaften 

Durchführung von Seminaren in Zusammenarbeit 
mit dem DVTA  

Anderweitige Aktivitäten (z.B. Studien, 
Publikationen) 

SOPs für Mitglieder der AG-MTM über die 
Homepage 

 
4. Geplante Vorhaben 

Vorhaben geplant bis/am 

Vorbereitung und Organisation der MTRA-Tagung 
im Rahmen der DGN-Jahrestagung 2016, Dresden  

20.-23. April 2016 

Ausloten von Synergieeffekten durch mögliche 
Zusammenarbeit mit Regionalgesellschaften 

 

Suche nach Weiterbildungsmöglichkeiten mittels 
neuer Medien 

 

 


